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Mathematik: Analyse und Ansätze
Grundstufe
2. Klausur

Hinweise für die Kandidaten

 y Schreiben Sie Ihre Prüfungsnummer in die Felder oben.
 y Öffnen Sie diese Prüfungsklausur erst nach Aufforderung.
 y Für diese Klausur wird ein grafikfähiger Taschenrechner (GTR) benötigt.
 y Teil A:  Beantworten Sie alle Fragen. Die Antworten müssen in die dafür vorgesehenen Felder 

geschrieben werden.
 y Teil B:  Beantworten Sie alle Fragen im beigefügten Antwortheft. Tragen Sie Ihre 

Prüfungsnummer auf der Vorderseite des Antworthefts ein und heften Sie es mit dieser 
Prüfungsklausur und Ihrem Deckblatt mit Hilfe der beiliegenden Klammer zusammen.

 y Sofern in der Frage nicht anders angegeben, sollten alle numerischen Antworten entweder 
exakt oder auf drei signifikante Stellen genau angegeben werden.

 y Für diese Klausur ist ein unverändertes Exemplar der Formelsammlung zu Mathematik: 
Analyse und Ansätze erforderlich.

 y Die Höchstpunktzahl für diese Prüfungsklausur ist [80 Punkte].
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Für eine richtige Antwort ohne Rechenweg wird möglicherweise nicht die volle Punktzahl anerkannt. 
Die Antworten müssen durch einen Rechenweg bzw. Erläuterungen ergänzt werden. Lösungen, die 
mit einem grafikfähigen Taschenrechner (GTR) berechnet werden, sollten von einem passenden 
Rechenweg begleitet werden. Wenn Sie zum Beispiel Graphen zum Finden einer Lösung verwenden, 
sollten Sie diese als Teil Ihrer Antwort skizzieren. Bei falschen Antworten können ggf. Punkte für die 
richtige Methode vergeben werden, sofern dies durch einen schriftlichen Rechenweg erkennbar wird. 
Deshalb sollten Sie alle Rechenwege offenlegen.

Teil A

Beantworten Sie alle Fragen. Die Antworten müssen in die dafür vorgesehenen Felder geschrieben 
werden. Bei Bedarf kann der Rechenweg unterhalb der Zeilen fortgesetzt werden.

1. [Maximale Punktzahl: 5]

In Lucys Musikakademie haben acht Schüler und Schülerinnen ihre Klavier-Abschlussprüfung 
abgelegt und dabei jeweils eine Punktzahl aus 150 Gesamtpunkten erreicht. Lucy 
hatte beschlossen, in den Wochen vor der Prüfung die durchschnittliche Anzahl der 
Übungsstunden pro Woche für alle ihre Klavierschüler und -schülerinnen aufzuschreiben. Die 
Ergebnisse sind in der folgenden Tabelle dargestellt.

Durchschnittliche wöchentliche 
Übungszeit (h) 28 13 45 33 17 29 39 36

Abschlussnote (D) 115 82 120 116 79 101 110 121

(a) Finden Sie den Pearsonschen Produkt-Moment-Korrelationskoeffizienten  r  für 
diese Daten. [2]

(b) Der Zusammenhang zwischen den Variablen kann durch die Regressionsgleichung  
D = ah + b  modelliert werden. Notieren Sie die Werte von  a  und  b . [1]

(c) Eine Klavierschülerin von diesen acht Schülern und Schülerinnen war von ihrem 
Ergebnis enttäuscht und wünschte sich, sie hätte mehr geübt. Bestimmen Sie auf der 
Grundlage der gegebenen Daten, wie sich ihr Ergebnis voraussichtlich verändert hätte, 
wenn sie zusätzlich fünf Stunden pro Woche geübt hätte. [2]
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2. [Maximale Punktzahl: 5]

Betrachten Sie die Funktion  f (x) = e-x2
 - 0,5  für  -2 ≤ x ≤ 2 .

(a) Finden Sie die Werte von  x , für die  f (x) = 0 . [2]

(b) Skizzieren Sie den Graphen von  f  im nachstehenden Koordinatensystem. [3]
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3. [Maximale Punktzahl: 5]

Betrachten Sie ein Dreieck  ABC , mit  AC = 12 , CB = 7  und ˆBAC 25º= .

Finden Sie den kleinstmöglichen Umfang des Dreiecks  ABC .
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4. [Maximale Punktzahl: 7]

Eine Fabrik stellt Lampen her. Die Wahrscheinlichkeit, dass eine Lampe als defekt erkannt 
wird, beträgt  0,05 . Eine Stichprobe von  30  Lampen wird getestet.

(a) Finden Sie die Wahrscheinlichkeit, dass sich in der Stichprobe mindestens eine defekte 
Lampe befindet. [3]

(b) Angenommen, es gibt mindestens eine defekte Lampe in der Stichprobe. Finden Sie 
die Wahrscheinlichkeit, dass es höchstens zwei defekte Lampen gibt. [4]
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5. [Maximale Punktzahl: 6]

Das folgende Diagramm zeigt einen Halbkreis mit Mittelpunkt  O  und Radius  r . Die 
Punkte  P ,  Q  und  R  liegen auf der Kreislinie, so dass  PQ = 2r  und ˆROQ θ= θ  , mit  0 < θ < π .

P

θ

O Q

R

(a) Die beiden schattierten Flächen haben denselben Flächeninhalt. Zeigen Sie, dass 
dann gilt:  θ = 2 sin θ . [5]

(b) Bestimmen Sie unter Nutzung der Vorarbeit den Wert von  θ . [1]
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6. [Maximale Punktzahl: 9]

Die Summe der ersten  n  Terme einer geometrischen Folge ist definiert durch Sn
r

n r

= 







=
∑ 2
3
7
81

.

(a) Finden Sie den ersten Term der Folge,  u1 . [2]

(b) Finden Sie  S∞ . [3]

(c) Finden Sie den kleinsten Wert von  n , so dass  S∞ - Sn < 0,001 . [4]
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Teil B

Beantworten Sie alle Fragen im beigefügten Antwortheft. Bitte beginnen Sie jede Frage auf einer 
neuen Seite.

7. [Maximale Punktzahl: 14]

Die Punkte A und P liegen an gegenüberliegenden Ufern eines Flusses, so dass AP die 
kürzeste Entfernung über den Fluss ist. Der Punkt B stellt das Zentrum einer Stadt dar, die 
am Flussufer liegt. PB = 215 km , AP = 65 km und ˆAPB 90º= .

Das nachstehende Diagramm veranschaulicht die geografische Lage.

B P

A

river

215 km

65 km

Ein Boot auf dem Fluss fährt mit einer Durchschnittsgeschwindigkeit von  42 km h-1 . 
Auf der gerade verlaufenden Straße zwischen P und B fährt ein Bus mit einer 
Durchschnittsgeschwindigkeit von  84 km h-1 .

(a) Finden Sie die Fahrtzeit in Stunden von A nach B unter den folgenden Voraussetzungen:

(i) Man nimmt das Boot von A nach P und den Bus von P nach B.

(ii) Man nimmt das Boot, das direkt nach B fährt. [4]

Für einen auf der Straße von P nach B  liegenden Punkt D gelte: BD = x km . Das Boot fährt 
von A nach D , und der Bus fährt von D nach B . 

(b) (i)  Finden Sie einen Ausdruck in Abhängigkeit von  x  für die Reisezeit  T  von A über 
D nach B .

(ii) Finden Sie den Wert von  x , für den  T  am kleinsten ist.

(iii) Notieren Sie den kleinsten Wert von  T . [6]

(Auf die vorliegende Frage wird auf der nächsten Seite weiter eingegangen)

Fluss
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Schreiben Sie keine Lösungen auf diese Seite.

(Fortsetzung Frage 7)

(c) Für einen Ausflug werden das Boot und der Bus angemietet. Die Bootsmiete beläuft 
sich auf  200 $  pro Stunde und die Busmiete auf  150 $  pro Stunde.

(i) Finden Sie den neuen Wert von  x , so dass die Gesamtkosten  C  für die Fahrt 
von A nach B über D minimal sind.

(ii) Notieren Sie die niedrigsten Gesamtkosten für diese Fahrt. [4]
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8. [Maximale Punktzahl: 13]

Der Wasserpegel (in Meter) im Hafen von Dungeness lässt sich durch die 
Funktion  H (t) = a sin (b (t - c)) + d  modellieren. Hierbei ist  t  die Anzahl der Stunden nach 
Mitternacht, und  a , b , c  und  d  sind Konstanten mit  a > 0 ,  b > 0  und  c > 0 .

Die folgende Grafik zeigt den Wasserpegel über 13 Stunden, beginnend um Mitternacht.

0

5

10

H (t)

t
5 10

Das erste Hochwasser tritt um 04:30 Uhr auf und das nächste Hochwasser tritt 12 Stunden 
später auf. Im Laufe des Tages schwankt der Wasserpegel zwischen 2,2 m und 6,8 m .

Alle Pegelstände werden auf eine Dezimalstelle genau angegeben.

(a) Zeigen Sie, dass b = π
6

. [1]

(b) Finden Sie den Wert von  a . [2]

(c) Finden Sie den Wert von  d . [2]

(d) Finden Sie den kleinstmöglichen Wert von  c . [3]

(e) Finden Sie den Wasserpegel um 12:00 Uhr. [2]

(f) Bestimmen Sie die Anzahl der Stunden innerhalb eines 24-Stunden-Zeitraums, in 
denen der Wasserpegel höher ist als 5 Meter. [3]
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9. [Maximale Punktzahl: 16]

Die Zufallsvariable  X  folgt einer Normalverteilung mit Durchschnittswert  μ  und
Standardabweichung  σ .

(a) Finden Sie  P (μ - 1,5σ < X < μ + 1,5σ) . [3]

Das Gewicht (in Gramm) der auf einem Hof angebauten Avocados ist normalverteilt mit dem 
Durchschnittswert  μ  und der Standardabweichung  σ . Je nach Gewicht werden Avocados 
in die Kategorien Klein, Mittel, Groß oder Premium eingeteilt. Die folgende Tabelle zeigt die 
Wahrscheinlichkeit, mit der eine auf dem Hof angebaute Avocado als klein, mittel, groß oder 
Premium eingestuft wird.

Kategorie Klein Mittel Groß Premium

Wahrscheinlichkeit 0,04 0,576 0,288 0,096

Das Höchstgewicht einer kleinen Avocado beträgt 106,2 Gramm.

Das Mindestgewicht einer Premium-Avocado beträgt 182,6 Gramm.

(b) Finden Sie die Werte von  μ  und  σ . [5]

Ein Supermarkt kauft dem Hof alle Avocados ab, die mehr als 106,2 Gramm wiegen. 

(c) Finden Sie die Wahrscheinlichkeit, dass eine aus diesem Kauf zufällig ausgewählte
Avocado jeweils in die folgenden Kategorien eingeteilt wird:

(i) Mittel,

(ii) Groß,

(iii) Premium. [4]

Die Verkaufspreise der verschiedenen Avocado-Kategorien in diesem Supermarkt sind in der 
folgenden Tabelle aufgeführt:

Kategorie Mittel Groß Premium

Verkaufspreis ($) 
pro Avocado

1,10 1,29 1,96

Der Supermarkt zahlt dem Hof  200 $  für die Avocados und geht davon aus, dass er sie in 
genau demselben Verhältnis verkaufen wird, wie er sie vom Hof erworben hat.

(d) Finden Sie ausgehend von diesem Modell heraus, wie viele Avocados verkauft werden
müssen, damit der Nettogewinn für den Supermarkt mindestens  438 $  beträgt. [4]
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